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Zustimmung der Annahme von Spenden gemäß §94 Abs. 3 GemO 
 
 
Die Verwaltung bittet zu beschließen wie folgt: 
 
Die nachfolgenden Spendenangebote werden gem. §94 Abs. 3 GemO durch die 
Stadt Frankenthal (Pfalz) angenommen: 
 
 

1. Geldspende in Höhe von 1.001,98 Euro durch Frau Susanne Guhmann, Max-

Slevogt-Straße 12a in 67227 Frankenthal, für die Anschaffung einer Doppel-

Federwippe für das Außengelände der städtischen Kita Hans-Holbein-Straße. 

 

2. Geldspende in Höhe von 800,00 Euro durch Frau Melahat Aydin als Vorsit-

zende des Elternausschusses der Kita im MGH, Kanalstraße 3 in 67227 Fran-

kenthal, für die Anschaffung eines Bauwagens (Kinderbauwagen-Spielgerät) 

für die städtische Kita im MGH. 

 

3. Geldspende in Höhe von 1.000,00 Euro durch die Sparkasse Rhein-Haardt, 

Postfach 1363 in 67087 Bad Dürkheim, für die Anschaffung von Spielgeräten 

für den Garten in der städtischen Kita im MGH. 

 

4. Geldspende in Höhe von 451,56 Euro des Vereins Association Démocratique 

des Francais à l’Etranger Bade-Palatinat e.V., Badenheimer Straße 44 in 

55546 Pfaffen-Schwabenheim für die Abteilung Jugendpflege. 

 

5. Sachspende in Form von zwei großen Pflanzenkübeln im Wert von 500,00 Eu-

ro durch die Firma Greenlux Solutions GmbH, Weinstraße 131 in 67109 

Kallstadt für die städtische Kita Fontanesi. 

 

6. Geldspende in Höhe von 2040,00 Euro des Vereins AMC Frankenthal, Bür-

städterstraße 73 in 68623 Lampertheim, für die städtische Kita Hans-Holbein-

Straße. 
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Begründung: 
 
Die Spende wurde dem Dezernenten angeboten und der Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion angezeigt. 
 
Die genannten Spender stehen, mit Ausnahme der Sparkasse Rhein-Haardt sowie 
der Greenlux Solutions GmbH als Vertretung der Reinigung der Albert-Schweitzer 
Schule, nach eigenen Angaben nicht in einer geschäftlichen Beziehung zu Bereichen 
und Betrieben der Stadtverwaltung Frankenthal 
 
 
 
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
Dr. Nicolas Meyer 
Oberbürgermeister 
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